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Gemeindebibliothek Sande – Jahresbericht 2011 
 
Allgemeines 
Das Jahr 2011 war das bislang erfolgreichste Jahr für die Gemeindebibliothek Sande. 
Die Zahl der Ausleihen stieg auf einen Rekordwert von 57.022 an (Vorjahr: 52.104). Für 
die zehn Jahre seit dem Umzug der Bibliothek in die Räume an der Hauptstraße 68 
bedeutet das eine Ausleihsteigerung um 80% (2001: 31.673 Ausleihen). Die Einrichtung 
der neuen Bibliothek hat sich auf jeden Fall bewährt und wird von den Bürgerinnen und 
Bürgern sehr gut genutzt: jeder Bürger der Gemeinde Sande entleiht durchschnittlich 
rund 6 Medien pro Jahr in der Bibliothek. Um das Jubiläum ein wenig zu feiern, fand im 
Januar 2011 die Veranstaltung „10 Jahre Hauptstraße 68“ statt. Dabei wurde gemeinsam 
mit Sozialstation und Polizeistation auf die vergangenen Jahre zurückgeschaut und für 
alle Bürgerinnen und Bürger ein kleines Veranstaltungsprogramm angeboten. 
 
Gut angenommen werden die seit dem 01.01.2011 geänderten Öffnungszeiten. Die 
Einführung der Bibliotheksöffnung am Samstag Vormittag hat sich sehr gut bewährt: im 
Durchschnitt wird die Bibliothek in den Stunden von 10.00-12.00 Uhr von 25 Personen 
besucht, die im Schnitt rund 110 Medien entleihen. Auch die zusätzlichen Nachmittags-
öffnungsstunden werden gut angenommen. Die guten Ausleihzahlen im Jahr 2011 sind 
sicher auch zu einem Teil auf die geänderten Öffnungszeiten zurückzuführen. 
 
Weiter vertieft wurde 2011 die Kooperation mit den Kindergärten und Schulen in der 
Gemeinde. Die traditionell gute Zusammenarbeit mit den Kindergärten wurden mit 
gegenseitigen Besuchen und dem Absolvieren des „Bibliotheksführerscheins“ von allen 
angehenden Schulkindern erfolgreich weitergeführt.  
 
Die Grundschule Sande besuchte sehr regelmäßig mit allen Klassen 
die Bibliothek, mit den 1. Klassen der Grundschulen Cäciliengroden 
und Neustadtgödens wurde im Sommer 2011 die Aktion „Lese-
kompass für die 1. und 2. Grundschulklasse“ begonnen, die ins-
gesamt sechs Besuche der Klassen in der Bibliothek mit jeweils 
einer speziellen Einheit zur Leseförderung beinhaltet. Diese Aktion 
wird Anfang 2012 beendet sein und voraussichtlich im Sommer 2012 
mit den nächsten Klassen weitergeführt. 
Die 4. Klasse der Grundschule Cäciliengroden verbrachte außerdem im Januar 2011 mit 
ihrer Lehrerin Frau Kersten eine Lesenacht in der Bibliothek. 
 
Mit der Oberschule Sande wurde erstmals eine „Bibliotheks-AG“ realisiert. Dabei 
besuchten 8 Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen ein Halbjahr lang jede Woche die 
Bibliothek, halfen beim Einsortieren der Medien und durften selber neue Medien für die 
Bibliothek aussuchen, bestellen und einarbeiten. Diese Medien können jetzt von allen 
Kindern in der Bibliothek ausgeliehen werden. Eine Bibliotheks-AG soll Anfang 2013 
wieder angeboten werden. 
 

Um dem demografischen Wandel weiter Rechnung zu tragen, 
wurde im Herbst eine neue Veranstaltungsreihe für die Gene-
ration 55+ ins Leben gerufen: das „Lesefrühstück 55+“. Dort 
werden immer am ersten Freitag des Monats bei einem gemüt-
lichen Frühstück empfehlenswerte neue Bücher vorgestellt. 
Außerdem tauschen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
über eigene Buchempfehlungen aus. Dieses Angebot wird sehr 
gut angenommen, die Veranstaltungen sind immer ausgebucht. 
Daher soll diese Veranstaltungsreihe zukünftig regelmäßig von 
Oktober – März angeboten werden. 
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Medienbestand und Ausleihen 
Der Medienbestand der Gemeindebibliothek Sande hält sich seit einigen Jahren relativ 
konstant bei einer Größe von knapp 13.000 Medieneinheiten, von denen etwa 78% 
Printmedien sind. Die übrigen Medien sind so genannte „Non-Book“-Medien. 
Im Jahr 2011 wurden insgesamt 1.252 (Vorjahr: 1.371) Medien neu erworben, davon 
waren 796 Bücher, 91 CDs, 58 Hörbücher, 39 Nintendo-DS-Spiele und 72 sonstige Non-
Book-Medien (DVDs, CD-ROMs, Spiele). Durch die reduzierte Zahl an Zeitschriften-
abonnements wurden nur noch 196 neue Zeitschriftenhefte erworben. 
 
Aussortiert wurden im Jahr 2011 insgesamt 1.195 Medien. Dabei fand im Bereich der 
Sachbücher eine gründliche Bestandsrevision statt, und die seit einigen Jahren 
begonnene Umsetzung eines neuen Bestandskonzepts wurde fortgeführt. Die Bibliothek 
trennte sich von zahlreichen Nachschlagewerken, die schon lange nicht mehr genutzt 
wurden, und baute dafür die Bereiche „Ratgeber“, „Haus & Hof“ und „Elternbibliothek“ 
weiter aus. So ist die Bibliothek auch in diesem Bereich weiter auf dem Weg zur 
„Familienbibliothek“. Die Nutzungssteigerung im Sachbuchbereich gibt dieser Ent-
wicklung recht: obwohl der Bestand um fast 500 Titel auf 2.065 (-19%) geschrumpft ist, 
stieg die Zahl der Ausleihen im Sachbuchbereich um 500 auf 5.653 (+10%).  
Unterstützend zur Bestandsrevision wurde die Regalaufstellung im Sachbuchbereich so 
verändert, dass dort ein einladender Bereich mit einem großen Tisch geschaffen wurde, 
wohin sich die Kundinnen und Kunden mit ihren ausgewählten Medien zurückziehen 
können. Dieser Bereich kann auch für kleinere Veranstaltungen der Bibliothek genutzt 
werden, so dass dafür der bisherige Umräumaufwand entfällt. 
 
Die Gesamtzahl der Ausleihen ist 2011 – nach dem starken Rückgang 2010 – wieder 
stark angestiegen. Insgesamt wurde 57.022 Entleihungen gezählt (+9,4%). Dabei stie-
gen die Ausleihen in allen Buchbereichen an (Romane +3%, Sachbücher +10%, Kinder-
bücher +15%). Besonders gut angenommen wurde die Ende Januar 2011 neu 
eingeführte Medienart „Nintendo-DS-Spiel“: die 39 vorhandenen DS-Spiele verzeichne-
ten insgesamt 557 Ausleihen, das heißt, jedes Spiel war durchschnittlich 14 Mal ent-
liehen – also nie im Regal! Auch Kinderfilme auf DVD, Hörbücher und CDs werden 
weiterhin mit steigenden Ausleihzahlen überdurchschnittlich gut genutzt. Dass es sich 
bei den Medienarten MC und CD-ROM um „auslaufende Modelle“ handelt, spiegelt sich 
auch in den stark rückläufigen Ausleihzahlen wider. Der Bestand der MCs wird sicherlich 
in den nächsten Jahren komplett aufgelöst. 
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Die Zahl der aktiven Leserinnen und Leser, die über einen Bibliotheksausweis verfügen 
ist leicht (-2%) auf 1.530 zurückgegangen. Auffallend ist weiterhin der Rückgang bei den 
Lesern bis 12 Jahre, der dem demografischen Wandel mit rückläufigen Kinderzahlen 
geschuldet ist. 
 
Die Fernleihe hat sich als Serviceleistung der Bibliothek weiter gut etabliert, auch wenn 
die Nutzung auf 76 Bestellungen aus anderen Bibliotheken (Vorjahr: 135) zurückge-
gangen ist. Dafür war die Gemeindebibliothek Sande 2011 gleich in 22 Fällen als 
„gebende“ Bibliothek gefragt (Vorjahr: 4). 
 
 
Veranstaltungen 

Auch im Jahr 2011 bereicherten zahlreiche Veranstaltungen das Bibliotheksangebot. Bei 
insgesamt 212 Veranstaltungen und Aktionen konnten 3.805 Besucherinnen und 
Besucher aller Altersgruppen in der Bibliothek begrüßte werden. 
 
Wie schon in den Vorjahren haben auch 2011 wieder alle angehen-
den Schulkinder aus den drei Kindergärten in der Gemeinde am 
Angebot „bibfit – Bibliotheksführerschein für Kindergartenkinder“ 
teilgenommen. Dabei besuchten 59 Kinder in vier Gruppen an 
jeweils drei Terminen die Bibliothek und lernten sie genauer ken-
nen. Nach einer kleinen „Prüfung“ erhielten dann alle Kinder ihren 
eigenen „Bibliotheksführerschein“.  
 
2011 konnte die Bibliothek außerdem vor Ort 100 Schulklassenbesuche und 55 Besuche 
von Kindergartengruppen zählen. Den Kindergärten Cäciliengroden und Neustadtgödens 
stattete Frau Schultze insgesamt 22 Besuche ab. 
 
Weiterhin stabil sind die Besucherzahlen bei den Vorlesestunden und 
Bilderbuchkinos: an den 20 Vorleseaktionen nahmen insgesamt 344 
Zuhörerinnen und Zuhörer teil (Vorjahr: 342). Dabei sind die ehrenamt-
lichen VorleserInnen der Gruppe „Lesezeichen Sande“ weiter sehr aktiv 
gewesen. 
 
„10 Jahre Hauptstraße 68“ 
Das Veranstaltungsjahr 2011 begann am 20. Januar mit der 
Jubiläumsfeier zu „10 Jahre Hauptstraße 68“. Gemeinsam 
mit der Sozialstation und der Polizeidienststelle wurde nach 
einem offiziellen Empfang bei einem „Tag der offenen Tür“ 
ein kleines Veranstaltungsprogramm mit Bastelaktionen, 
Bücherrätsel und „Polizeiauto-Malwettbewerb“ durchgeführt. 
Als Ehrengast begrüßte die Bibliothek „Lars, den kleinen 
Eisbär“, der für Kinder vorgelesen hat. 
Insgesamt konnte die Bibliothek an diesem Tag etwa 180 
Besucherinnen und Besucher in ihren Räumen begrüßen. 
 
„Haydniade für Kinder“ 
Die erfolgreiche Veranstaltungsreihe zu Leben und Werken 
verschiedener Komponisten wurde am 11. April mit einer 
„Haydniade für Kinder“ fortgesetzt.  
Während die Lebensgeschichte Joseph Haydns von drei 
Kindern vorgelesen wurde, spielten je zwei Kinder auf dem 
Cello und dem Klavier Kompositionen von Haydn. Die 
knapp 60 Zuhörerinnen und Zuhörer war begeistert. 
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„Muschelgrab“ – Premierenlesung 
Am 9. Juni stellte die Autorin Regine Kölpin aus Neustadtgödens 
ihren neuesten Roman „Muschelgrab“ erstmals bei der Pre-
mierenlesung in der Gemeindebibliothek Sande öffentlich vor. Da 
das Interesse an den Premierenlesungen immer größer wird, 
mussten erstmals vorab Eintrittskarten in der Bibliothek reserviert 
werden. Die verfügbaren 60 Karten waren innerhalb kürzester 
Zeit vergriffen. 
Der Abend, musikalisch umrahmt vom „Gitta-Franken-Dreebladd“ 
aus Südbrookmerland, war wieder ein voller Erfolg. Zahlreiche Zuhörerinnen und 
Zuhörer erwarben gleich vor Ort am Büchertisch ein eigenes Exemplar vom „Muschel-
grab“ und ließen es signieren. 
 
„Sommer-Leseclub 2011“ 
Vom 5. Juli – 28. August fand unter dem Motto „Langeweile in den 
Sommerferien – das muss nicht sein“ der dritte „Sommer-Leseclub“ in 
der Bibliothek statt. Während dieser Zeit konnten Kinder von 8 – 11 
Jahren sich in der Bibliothek eine Leseclub-Karte holen. Darauf 
notierten sie die Bücher, die sie aus der Leseclub-Auswahl gelesen 
und bewertet hatten und bekamen zur Bestätigung einen Stempel. 
Wer mehr als drei Stempel in seiner Clubkarte gesammelt hatte, bekam bei der großen 
Abschluss-Party am 28. August eine Teilnahmeurkunde und nahm an einer Verlosung 
teil. 
Außerdem gab es exklusiv für die Leseclub-Mitglieder zwei Schreibaktionen: eine 
„Märchen- und Fantasy-Schreibwerkstatt“ führte die Autorin Regine Kölpin durch. „Dein 
Buchtipp für die Zeitung“ hieß die Aktion mit der freien Journalistin Annette Kellin; die 
entstandenen Tipps wurden später im „Jeverschen Wochenblatt“ veröffentlicht. 
Insgesamt nahmen 35 Kinder am Sommer-Leseclub teil. Sie lasen und bewerteten dabei 
fast 140 Bücher, so dass diese Leseförderungsaktion wieder ein schöner Erfolg war. 

 
10. Sander Bücherherbst 
Von September bis Dezember 2011 fand der inzwischen 10. „Sander Bücherherbst“ 
statt. Die 17 Veranstaltungen wurden von 413 Personen besucht. Dabei fanden die tradi-
tionellen Veranstaltungen wie Bilderbuchkino, Vorlesestunden und die Vorleseaktion der 
4. Klassen wieder großen Anklang. Aber auch alle anderen Veranstaltungen waren gut 
besucht. Lediglich die Veranstaltung „Die Moldau – Lesung und Malaktion zur Musik von 
Friedrich Smetana“ musste aufgrund der Erkrankung einer Betreuungskraft auf den April 
2012 verschoben werden. 
 
„Autorenlesungen mit Klaus-Peter Wolf“ 
Für die Schülerinnen und Schüler aller 3. Klassen der Grundschulen 
in der Gemeinde Sande war am 30. September der bekannte Autor 
Klaus-Peter Wolf zu Gast in der Bibliothek. Bei seinen mitreißenden 
Lesungen bewies er, dass er nicht nur spannende Ostfriesland-
Krimis für Erwachsene schreibt, sondern auch fesselnde Kinderge-
schichten zu Papier bringt (übrigens ganz klassisch mit Kladde und 
Füller, wie er den 65 gespannt zuhörenden Kindern zeigte...). 
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„Lesefrühstück 55+“ 
Mit dem Thema „Krimis“ begann am 7. Oktober eine neue 
Veranstaltungsreihe für die Generation 55+. Beim „Lese-
frühstück 55+“ tauschen sich immer am ersten Freitag im 
Monat lesebegeisterte Menschen beim gemütlichen Früh-
stück über empfehlenswerte Bücher aus. Innerhalb kurzer 
Zeit waren die zehn zur Verfügung stehenden Plätze auch 
für die folgenden Termine am 4. November (Thema: „Histo-
rische Romane“) und 2. Dezember (Thema: „Biografien“) 
ausgebucht. 
Diese Veranstaltungsreihe soll zukünftig jeweils von Oktober bis März angeboten 
werden. Die ersten Termine für 2012 sind auch schon wieder ausgebucht. 
 
„Schmökern bis die Augen zufallen“ 
... war das Motto der Lesenacht, bei der am 28. Oktober 
zwölf Kinder von 8-11 Jahren in der Bibliothek übernach-
teten. Nach einer ausgiebigen Basteleinheit, bei der schon 
die ersten Nikolaus- und Weihnachtsgeschenke produziert 
wurden, folgte eine ausgiebige Leserunde, bei der die 
Kinder alles über „Tim und Knolle Murphy“ (eine nicht sehr 
sympathische Bibliothekarin) erfuhren. Danach lasen die 
Kinder sehr motiviert noch im Licht ihrer Taschenlampen bis 
mitten in der Nacht, ehe sie am Samstag Morgen – leicht 
übernächtigt – nach dem Frühstück wieder abgeholt wurden. 
 
„Krimiabend bei Wein und Kerzenschein“ 
Am 10. November stand wieder ein „Krimiabend bei Wein und 
Kerzenschein“ mit dem „Trio Mortabella“ (Regine Kölpin, 
Christiane Franke und Manfred C. Schmidt) und dem Bluesduo 
„DoubleDoubleYou“ auf dem Programm. Auch hier waren die 60 
zur Verfügung stehenden Eintrittskarten innerhalb weniger Tage 
ausverkauft. Auf dem Programm standen Kurzkrimis, die in der 
von Regine Kölpin herausgegebenen Anthologie „Deichleichen“ 
erschienen sind. 
 
„Neue Bücher und noch mehr“  
Traditionell zum Bücherherbst gehört inzwischen der Informationsnachmittag für die 
Generation 55+ unter dem Motto „Neue Bücher und noch mehr“. Am 21. November 
informierten sich 25 interessierte Seniorinnen und Senioren bei Kaffee und Kuchen über 
die neuesten Angebote der Bibliothek. Besonderes Interesse fand dabei die Lesung aus 
dem aktuellen Buch von Joey Kelly „Hysterie des Körpers“, in dem er seine Wanderung 
durch Deutschland mit Start in Wilhelmshaven beschreibt. 
Diese Veranstaltung fand in Zusammenarbeit mit dem Seniorentreff Sande statt. 
 
 
EDV  

Auch in 2011 ist die Nutzung des 2008 installierten Online-Bibliotheks-Katalog (Web-
OPAC) weiter angestiegen. Für zahlreiche Bibliothekskunden ist die Nutzung der Leser-
Funktionen „Verlängerung“ und „Vormerkung“ von Zuhause aus schon zur Normalität 
geworden. Auch Neukunden haben sich oftmals schon vorab im Internet über das 
Medienangebot der Bibliothek informiert. 
 
Jahr 2008 2009 2010 2011 
Anzahl Zugriffe auf  
den Online-Katalog 

611 1.945 2.303 2.772 
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Weiter stark rückläufig ist die Nutzung der öffentlichen Internet-PCs in der Bibliothek, sie 
hat sich im vergangenen Jahr nochmals mehr als halbiert. Trotzdem muss das Angebot 
aufrecht erhalten werden, da weiterhin auswärtige Gäste das Angebot nutzen, z. B. um 
ihre E-Mails abzurufen. 
 
Aufgrund der starken Nutzung mussten 2011 die beiden Ausleihrechner und ein 
Bondrucker ersetzt werden. 
 
 
Personal 

Seit November 2011 arbeiten Frau Schultze und Frau Oelgart mit 1,65 Planstellen 
wieder alleine in der Bibliothek, was durch die stark angestiegene Bibliotheksnutzung zu 
einer starken Belastung führt.  
Zum 01.08.2012 soll eine neue Auszubildende zur „Fachangestellten für Medien- und 
Informationsdienste, Fachrichtung Bibliothek“ (FAMI) eingestellt werden. 
Frau Schultze ist weiterhin bei der zuständigen Stelle in Hannover als stellvertretendes 
Mitglied im Prüfungsausschuss für die FAMIs tätig. 
 
 
Planung für 2012 

Die erfolgreiche Arbeit der Bibliothek soll in allen Bereichen weiter fortgesetzt werden. 
Schwerpunkte sollen dabei neben der Medienausleihe die Zusammenarbeit mit den 
verschiedenen Kooperationspartnern und die Veranstaltungsarbeit bleiben. 
 
Ein darüber hinaus gehender Ausbau der Bibliotheksarbeit ist kaum noch möglich, da 
durch die starke Ausleihnutzung und deren Vor- und Nachbereitung sowie die 
Ausbildung einer „Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste“ viel Arbeitszeit 
der Mitarbeiterinnen gebunden sein wird. 
 
 
Sande, den 19. Januar 2011 
 
 
 
 
Ilka Schultze 
Bibliotheksleitung 



Entwicklung der Gemeindebibliothek Sande 2006 – 2011 – Basisdaten 

Medienbestand 2006 2007 2008 2009 2010 2011

Sachliteratur 2.515 2.664 2.127 2.296 2.539 2.065

Romane 2.284 2.451 2.646 2.411 2.669 2.791

Kinder- u. Jugend- 
literatur 4.445 3.948 4.405 4.753 4.324 4.680

MCs 906 910 730 705 465 460

CDs 1.010 1.094 1.172 1.295 1.262 1.341

CD-ROMs 126 154 153 165 166 162

DVDs  109 123 145 187 228 271

DS-Spiele *           39

Hörbücher 117 136 191 233 295 352

Spiele 149 170 188 205 215 228

Zeitschriften 864 828 863 779 758 580

Gesamtbestand 12.525 12.478 12.620 13.029 12.921 12.969
       
Ausleihen 2006 2007 2008 2009 2010 2011

Sachliteratur 4.401 4.296 4.356 5.074 5.132 5.653

Romane 8.960 8.682 8.613 9.324 9.688 10.010

Kinder- u. Jugend- 
literatur 20.803 22.160 20.847 21.587 18.957 21.825

MCs 5.270 4.629 3.911 3.360 2.021 1.565

CDs 5.872 6.012 6.777 7.997 7.482 8.120

CD-ROMs 1.166 1.152 1.180 1.064 932 895

DVDs  1.514 1.622 1.858 2.224 2.676 3.152

DS-Spiele *           557

Hörbücher 775 868 1.225 1.660 1.670 1.933

Spiele 1.276 1.356 1.401 1.358 1.180 1.122

Zeitschriften 2.303 2.702 2.481 2.660 2.366 2.190

Gesamtausleihen 52.340 53.479 52.649 56.308 52.104 57.022
       
  2006 2007 2008 2009 2010 2011

Besucher 16.202 15.297 15.676 15.377 13.901 15.296

aktive Leser 1.777 1.746 1.700 1.661 1.563 1.530

davon bis 12 J. 602 686 587 556 505 486

davon über 60 J.     106 116 126 123

Neuanmeldungen 222 189 193 169 149 162
*neu seit Januar 11 


